
Ergebnisse der IHK-Blitzumfrage vom 18.02.21 bis zum 21.02.21. 
An der Befragung haben rund 1.500 Unternehmen teilgenommen.

Es wurden Mitgliedsunternehmen der IHKs für Oberfranken Bayreuth, zu Coburg, München und Oberbayern, 
Niederbayern, Nürnberg für Mittelfranken, Regensburg für Oberpfalz/Kelheim, Schwaben befragt.

Endauswertung vom 22.02.21
, 

IHK-Blitzumfrage zu den Auswirkungen 
der aktuellen Grenzregelungen auf die 

Unternehmen



Ergebnisse der IHK-Blitzumfrage vom 18.02.21 bis zum 21.02.21. 
An der Befragung haben rund 1.500 Unternehmen teilgenommen.

Es wurden Mitgliedsunternehmen der IHKs für Oberfranken Bayreuth, zu Coburg, München und Oberbayern, 
Niederbayern, Nürnberg für Mittelfranken, Regensburg für Oberpfalz/Kelheim, Schwaben befragt.

Endauswertung vom 22.02.21
, 

Fast jedes zweite Unternehmen hat negative Auswirkungen 
durch die neuen Grenzregelungen zu Tschechien und Tirol

Grenzlandkreise sind 
besonders stark betroffen

52 %

55 %

78 %

Baugewerbe

Industrie

Logistik und
Verkehr

Auswirkungen in Verkehr & Logistik, Industrie und 
Bau besonders häufig

Anteile der Unternehmen, die negative Auswirkungen spüren (in %)

39 %

59 %

47 %

Nicht-
Grenzlandkreise

Grenzlandkreise

Bayern insgesamt



Ergebnisse der IHK-Blitzumfrage vom 18.02.21 bis zum 21.02.21. 
An der Befragung haben rund 1.500 Unternehmen teilgenommen.

Es wurden Mitgliedsunternehmen der IHKs für Oberfranken Bayreuth, zu Coburg, München und Oberbayern, 
Niederbayern, Nürnberg für Mittelfranken, Regensburg für Oberpfalz/Kelheim, Schwaben befragt.

Endauswertung vom 22.02.21
, 

Auswirkungen I: 1) Bei 2/3 steigen Kosten und Zweitaufwand, 
2) Lieferketten & Absatzwege stocken bei mehr als jedem zweiten Betrieb

66 %

62 %

50 %

47 %

30 %

30 %

72 %

58 %

53 %

56 %

40 %

29 %

Zusätzliche Kosten bzw. erhöhter Zeitaufwand für anfallende Coronatests /
Wartezeiten an den Grenzen

Lieferungen verzögern sich

Warenauslieferungenverzögern sich

Aufwand für Bescheinigungen für Systemrelevanz

Mitarbeiter (Grenzpendler) kommen verspätet

Dienstleistungserbringung wg. Quarantänepflicht nicht mehr möglich

Gesamt

Grenzlandkreise

Wie wirken sich die neuen Grenzvorschriften auf Ihr Unternehmen aus?



Ergebnisse der IHK-Blitzumfrage vom 18.02.21 bis zum 21.02.21. 
An der Befragung haben rund 1.500 Unternehmen teilgenommen.

Es wurden Mitgliedsunternehmen der IHKs für Oberfranken Bayreuth, zu Coburg, München und Oberbayern, 
Niederbayern, Nürnberg für Mittelfranken, Regensburg für Oberpfalz/Kelheim, Schwaben befragt.

Endauswertung vom 22.02.21
, 

27 %

23 %

16 %

14 %

9 %

6 %

40 %

23 %

17 %

21 %

12 %

10 %

Mitarbeiter (Grenzpendler) kommen nicht mehr zur Arbeit

Lieferungen kommen nicht an

Warenauslieferungen kommen nicht an

Höhere Kosten durch Unterbringung von Grenzpendlern

Betrieb / Produktion muss vorübergehend stillgelegt werden

Mitarbeiter (Grenzpendler) haben gekündigt

Gesamt

Grenzlandkreise

Auswirkungen II: 1) In Grenzlandkreisen fallen bei 40 % Mitarbeiter aus,
2) Rund jeder zehnte Betrieb in Grenzlandkreisen ruht

Wie wirken sich die neuen Grenzvorschriften auf Ihr Unternehmen aus?



Ergebnisse der IHK-Blitzumfrage vom 18.02.21 bis zum 21.02.21. 
An der Befragung haben rund 1.500 Unternehmen teilgenommen.

Es wurden Mitgliedsunternehmen der IHKs für Oberfranken Bayreuth, zu Coburg, München und Oberbayern, 
Niederbayern, Nürnberg für Mittelfranken, Regensburg für Oberpfalz/Kelheim, Schwaben befragt.

Endauswertung vom 22.02.21
, 

Besonderheiten in der Industrie:
1) Lieferketten / Absatzwege stocken, 2) Grenzpendler fallen aus

65 %

62 %

56 %

49 %

35 %

33 %

30 %

21 %

18 %

15 %

12 %

7 %

Lieferungen verzögern sich

Zusätzliche Kosten bzw. erhöhter Zeitaufwand

Warenauslieferungenverzögern sich

Aufwand für Bescheinigungen für Systemrelevanz

Mitarbeiter (Grenzpendler) kommen nicht mehr zur Arbeit

Mitarbeiter (Grenzpendler) kommen verspätet

Dienstleistungserbringung wg. Quarantänepflicht nicht mehr möglich

Lieferungen kommen nicht an

Höhere Kosten durch Unterbringung von Grenzpendlern

Warenauslieferungen kommen nicht an

Betrieb / Produktion muss vorübergehend stillgelegt werden

Mitarbeiter (Grenzpendler) haben gekündigt

Wie wirken sich die neuen Grenzvorschriften auf Ihr Unternehmen aus?



Ergebnisse der IHK-Blitzumfrage vom 18.02.21 bis zum 21.02.21. 
An der Befragung haben rund 1.500 Unternehmen teilgenommen.

Es wurden Mitgliedsunternehmen der IHKs für Oberfranken Bayreuth, zu Coburg, München und Oberbayern, 
Niederbayern, Nürnberg für Mittelfranken, Regensburg für Oberpfalz/Kelheim, Schwaben befragt.

Endauswertung vom 22.02.21
, 

Besonderheiten im Baugewerbe: 1) Kosten / Bürokratie steigen, 
2) Leistungserbringung nicht mehr möglich

70 %

56 %

53 %

49 %

37 %

35 %

23 %

21 %

16 %

11 %

7 %

5 %

Zusätzliche Kosten bzw. erhöhter Zeitaufwand

Dienstleistungserbringung wg. Quarantänepflicht nicht mehr möglich

Lieferungen verzögern sich

Aufwand für Bescheinigungen für Systemrelevanz

Mitarbeiter (Grenzpendler) kommen verspätet

Mitarbeiter (Grenzpendler) kommen nicht mehr zur Arbeit

Lieferungen kommen nicht an

Warenauslieferungenverzögern sich

Höhere Kosten durch Unterbringung von Grenzpendlern

Betrieb / Produktion muss vorübergehend stillgelegt werden

Warenauslieferungen kommen nicht an

Mitarbeiter (Grenzpendler) haben gekündigt

Wie wirken sich die neuen Grenzvorschriften auf Ihr Unternehmen aus?



Ergebnisse der IHK-Blitzumfrage vom 18.02.21 bis zum 21.02.21. 
An der Befragung haben rund 1.500 Unternehmen teilgenommen.

Es wurden Mitgliedsunternehmen der IHKs für Oberfranken Bayreuth, zu Coburg, München und Oberbayern, 
Niederbayern, Nürnberg für Mittelfranken, Regensburg für Oberpfalz/Kelheim, Schwaben befragt.

Endauswertung vom 22.02.21
, 

Besonderheiten bei Verkehr & Logistik :
Bei fast allen Unternehmen steigen Kosten und Fahrten verzögern sich

90 %

70 %

67 %

58 %

37 %

21 %

19 %

15 %

15 %

8 %

6 %

4 %

Zusätzliche Kosten bzw. erhöhter Zeitaufwand

Lieferungen verzögern sich

Warenauslieferungenverzögern sich

Aufwand für Bescheinigungen für Systemrelevanz

Mitarbeiter (Grenzpendler) kommen verspätet

Lieferungen kommen nicht an

Warenauslieferungen kommen nicht an

Höhere Kosten durch Unterbringung von Grenzpendlern

Mitarbeiter (Grenzpendler) kommen nicht mehr zur Arbeit

Dienstleistungserbringung wg. Quarantänepflicht nicht mehr möglich

Mitarbeiter (Grenzpendler) haben gekündigt

Betrieb / Produktion muss vorübergehend stillgelegt werden

Wie wirken sich die neuen Grenzvorschriften auf Ihr Unternehmen aus?



Ergebnisse der IHK-Blitzumfrage vom 18.02.21 bis zum 21.02.21. 
An der Befragung haben rund 1.500 Unternehmen teilgenommen.

Es wurden Mitgliedsunternehmen der IHKs für Oberfranken Bayreuth, zu Coburg, München und Oberbayern, 
Niederbayern, Nürnberg für Mittelfranken, Regensburg für Oberpfalz/Kelheim, Schwaben befragt.

Endauswertung vom 22.02.21
, 

Nicht nur Probleme an Grenzen zu Anrainerstaaten, 
sondern Regelungen wirken sich auch auf Italien und die Slowakei aus

4 %

7 %

7 %

50 %

31 %

2 %

2 %

10 %

28 %

59 %

2 %

2 %

24 %

28 %

44 %

Slowakei

Sonstige

Italien

Österreich

Tschechien

Verkehr und
Logistik

Industrie

Baugewerbe

Zwischen den Branchen gibt es große Unterschiede

2 %

4 %

12 %

37 %

44 %

Slowakei

Sonstige

Italien

Österreich

Tschechien

An Grenzen zu Anrainerstaaten kommt 
es am häufigsten Probleme

Bei welchen Herkunfts- oder Zielländern haben Sie die meisten Probleme mit den Grenzregelungen?



Ergebnisse der IHK-Blitzumfrage vom 18.02.21 bis zum 21.02.21. 
An der Befragung haben rund 1.500 Unternehmen teilgenommen.

Es wurden Mitgliedsunternehmen der IHKs für Oberfranken Bayreuth, zu Coburg, München und Oberbayern, 
Niederbayern, Nürnberg für Mittelfranken, Regensburg für Oberpfalz/Kelheim, Schwaben befragt.

Endauswertung vom 22.02.21
, 

Wichtigste Verbesserungsmöglichkeiten: 
Schnellere Tests, Fast-Lanes, Rückkehr zu Regelungen vor 13.02.2021

37 %

33 %

31 %

Schnellere Tests für (LKW)-Fahrer einführen

Fast-Lane-Spuren für Warenverkehr und Transit einführen

Zu den Regelungen zurückkehren, die bis zum 13.02.2021 bestanden haben

Wie wirken sich die neuen Grenzvorschriften auf Ihr Unternehmen aus?


